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Kursbeschreibung: Die Lehrveranstaltung "Europäische Governance II" vertieft den Stoff der Vorlesung "Governance I" im WS 2009 in einem integrationspolitischen Kernbereich, 
der Europäischen Wirtschafts- und Währungsunion (EWWU). Mit der Einführung des Euro hat die Europäische Union in einem wirtschaftlich und politisch zentralen Bereich die 
höchste Integrationsstufe erreicht. Wie kam es zu diesem Schritt? Welches Konzept der Governance liegt der EWWU zugrunde? Wie funktioniert die Europäische Governance in der 
Wirtschaftspolitik? Welches Profil hat die Eurogruppe in der EU-27? Was sind die Perspektiven für den Beitritt zur Eurozone? Diese und weitere Problemstellungen möchte ich in der 
Vorlesung zunächst erläutert und dann mit Ihnen diskutieren. Die Diskussion sollte von den Teilnehmern mit Thesenpapieren vorbereitet werden.   

Ziele: Analytisches Verständnis für die Europäische Governance im Kontext der EWWU. 
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7. 
Anmeldung der Teilnehmer per E-Mail mit kurzer Erläuterung zum bisherigen Studiengang; 
ggf. auch in der Sprechstunde am 18.2. - Bitte vorher anmelden! 
elke.thiel@gmx.com 
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9. Wirtschaftliche und politische Entstehungsgründe  

10. Die Maastricht-Verhandlungen  

11. Teilnehmerdiskussion, ggf. mit vorbereiteten Beiträgen angegebene Literatur 
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14. Der Stabilitäts- und Wachstumspakt  



15. Die Lissabon-Strategie   
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"Übermäßige Defizite" der Eurostaaten; insb. Griechenland. Teilnehmerdiskussion mit 
vorbereiteten Beiträgen   

insb. EU-Dokumente und Presseauszüge 

17. 
Lissabon-Strategie auf dem Prüfstand: 
Teilnehmerdiskussion mit vorbereiteten Beiträgen  

insb. EU-Dokumente  

18. Der Eintritt in die dritte Stufe der EWWU  

19. Die Eurogruppe im institutionellen System der EU  

20. Der Beitritt zur Eurozone: Teilnehmerdiskussion mit vorbereiteten Beiträgen insb. EU-Dokumente 

21. Abschlussdiskussion   
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 Prüfungsform: Aktive Mitarbeit; Vorbereitung der Teilnehmerdiskussionen anhand von Thesenpapieren, die eine Woche vorher mit mir besprochen werden; Klausur 
 


